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Dorficfyttg.

Su, Sutneli, mir ifdj fo btSb im aRage, icfj mues en ©dilucf SBn fja;

gang au in Sbctter unb bol e efflö; nimm aber nu be @ecb,»Htercb,meg mit."

Healtjttfcfye Betrachtung.

©u, §etri, wenn mir jroei bem ®njbal8 jö« ®elb bätrib unb er euft §151),

baS gab bocb emol en Sfbmedjsfig im Äntleu!"

£fcixnft£evft\xb%en.

SBo$tn fo frü$, fcert ©a)nüetineiei?* Bütut»
Pubien mulent- Mai, M beut laites SBettet?" SKaû)i
nit, to) p|

nut in bte .Sonne-, ba ae$t'« fôonl 3«, es f^ant m'r
«u näb toafo SBteneli, bai ip bie ridbtiae ©onne?"

vorsichtig.

Du, Anne«, «lr Isch so blöd im Mage, ich mueS en Schluck Wh ha;

gang au m Theuer und hol « chly; nimm aber nu de EechSliterchrueg mit."

Realistische Betrachtung.

Du, Hkiri, wenn mir zwei dem GyzhalS syS Geld hatttd und er eusi Flöh,
da» gäb doch emol en AbwechSlig im Sntkr»!-

KünstLerstudien.

.Wohin so früh. Herr Echmiermeier?« ..Natur-
studien malen!" .WaS. bei dem kalte» Wetter?" ..Macht
nix, ich fitz

nur in die .Sonne«, da geht'» schont .Ja. e» schynt m'r
«u nüd wahr. Breneli. da» ist die richtige Sonne?*
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